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 Begrüßung 
 
Frau Hemming-Woitok und Herr Haußmann begrüßen die Teilnehmer der 
Projektgruppen-Sitzung. Herr Haußmann erläutert kurz den Ablauf des Abends: 
Präsentation konkretisierter Marketingmaßnahmen, Diskussion und Bestätigung 
des Maßnahmenkataloges und der Einzelbestandteile, Realisierung einzelner 
Maßnahmen in den nächsten Jahren, Zuständigkeiten und Kosten/Finanzierung 
sowie Festlegung des Termins für die Abschlusspräsentation. 
 

  

1.  

 

  

2.  Slogan / Logo  
 
Von den unterschiedlichen Vorschlägen wurde der Slogan: 'Burgenstadt an 
der Lahn' von allen Anwesenden priorisiert. Im bestehenden Logo soll er den 
Slogan 'ist sehenswert' ersetzen. Das Bildzeichen soll modifiziert werden, d.h. 
der Fluss soll blau eingefärbt werden, damit er als „Lahn“ erkenntlich ist. Von 
allen wurde die Verortung mit der Lahn gewünscht. Die Burgenstadt 
unterstreicht die „einmaligen Kulissen“. 
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3.  Corporate Design 
 
Die städtischen Medien sollen an das neue Logo sukzessive, aber zeitnah, 
angepasst werden (u.a. Geschäftsunterlagen, Infoschilder). Schilder 
vereinheitlichen (Willkommensschild, Städtepartnerschaftsschild mit 
einheitlichem Logo). Entweder Wappen oder Logo verwenden (Wappen auf 
Fahnen oder Urkunden möglich). Mitarbeiter der Stadt sollen in den 
Umstellungsprozess integriert werden.  
Anmerkung: Gebäudeansicht der Tourist-Info (inkl. Schild) unbedingt zeitnah 
verbessern („aufpeppen“), damit es ein „Aushängeschild“ für die Stadt wird. 
 
Kein „Misch-Masch“ zwischen Logo und Wappen, siehe unten. 
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4.  Erstellung / Modifikation Basis-Informationen 
 
Sukzessive Erneuerung der Informationsmaterialien. 
Einheitliches, modernes Design. 
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5.  Website-Optimierung 
 
Die aktuelle Website muss strukturierter und dialogorientierter werden 
(Interaktion). Vereinsinfos sollten besser zentral gepflegt werden, um die 
Aktualität und damit Qualität zu gewährleisten. 

 
 

  

6.  Facebook-Seite  
 
Wichtig für die Außenkommunikation. Sollte neu und einheitlich aufgesetzt 
werden. Die Jugendseite sollte integriert werden. Datenpflege muss gesichert 
sein (siehe neue Stelle). Zuständigkeiten klären, einer muss verantwortlich sein 
(es kann nicht jeder seine eigene Seite machen). Neue Medien: Schulung der 
Verwaltung Vereine Gruppen 
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7.  Proaktive Presse-und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Zukünftig soll die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit proaktiv gestaltet werden, 
mit Kommunikations- bzw. Redaktionsplan. Schaffung einer neuen Stelle u.a. 
für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. (Anmerkung: Zwischen der gesuchten 
Person für die Stelle und dem Bürgermeister sowie dem Büroleiter ist ein 
Vertrauensverhältnis erforderlich.) 

 
 
Schaffung einer Stelle (kommunales Marketing) 
Voraussetzung für einen Teil der vorgeschlagenen Marketingmaßnahmen sind 
personelle Ressourcen. Um diese zu erhöhen ist es der Vorschlag, eine neue 
Stelle zu schaffen (siehe unten). Zum Anschub ist aus Finanzierungsgründen 
eine 50%-Stelle angedacht. Die weiteren Schritte sind unten beschrieben. 
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8.  Dialog Runkel (Kultursommer 2018) 
Um die Attraktivität und die Bekanntheit von Runkel zu steigern soll der „Dialog 
Runkel (Kultursommer 2018)“ neu aufgelegt werden. 
Die geplanten Stadtfesttage (Event) gehen nur in der engen Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Vereinen. Die Innenstadt verwandelt sich und zeigt ein 
anderes Gesicht (abends hell machen). Aus der Gruppe gab es den Vorschlag, 
mehrere Stadtteile zu integrieren. Dies könnte in einer Neuauflage des 
Kultursommers nach 2018 berücksichtigt werden. 
(Anmerkung: Dieter Buroch initiiert der Kultursommer nur, wenn die Stadt „das 
will“ und der Vereinsring zusagt. Eine Spendenreservierung vom Hessischen 
Ministerium für Wissenschaft und Kunst gibt es bereits, wenn sie nicht alleinige 
Geldgeber sind. Dieter Buroch schickt eine aktualisierte Fassung 'Dialog Runkel 
– Kultursommer“ zu.) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Buroch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erledigt 

9.  Zehntscheune als „Kulturscheune“ 
 
Ziel ist es, Runkel ganzjährig als attraktiven Ort mit Veranstaltungsprogrammzu 
etablieren, sowohl in der Kernstadt als auch in den Stadtteilen. Eine Idee zur 
Fokussierung im Bereich des professionellen Kulturangebotes ist es, die 
Zehntscheune als Kulturzentrum zu entwickeln. Hierzu ist es erforderlich die 
Zehntscheune anzumieten. Dieter Buroch hat hierzu ein Nutzungskonzept (mit 
Zahlen) erstellt. 
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10.  Ideen für die Kampagne 1 und 2 wurden vorgestellt 

 
 
Stufenweise Umsetzung, Voraussetzungen müssen erfüllt sein. 
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11.  Info-Schilder 

 

  

12.  Vollständige Präsentation (siehe Anlage)   

13. Teams 
 
Beim nächsten Treffen sollen Teams zu verschieden Themenfeldern gebildet 
werden, z.B.: 
1. Marketing (inkl. Kommunikation, Vereine)   
2. Tourismus, Freizeit + Kultur   
3. Innenentwicklung (Arbeiten + Wohnen)   
4. Projektfinanzierung. 
(Anmerkung: Für das Team Marketing haben sich bereits gemeldet: G. Heide, 
L. Hautzel, S. Hemming-Woitok. Interessierte bitte bei S. Hemming-Woitok 
melden.)  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Koordination: 
Hemming-
Woitok 

 
 
 
 
 
 
 
 
ASAP 
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14. Organisation 
 
Das neu gedachte Stadtmarketing gilt es in die Organisation der 
Stadtverwaltung zu integrieren. 

 

  

15. Finanzen 
 
Im von der Stadtverordnetenversammlung im Dez. 2017 beschlossenen 
Haushaltsplan für 2018 sind 10.000 € für touristische Infoschilder an A3 oder 
B49 eingestellt sowie 20.000 € für verschiedene Marketingmaßnahmen und 
5.000 € für den Kultursommer 2018 (inkl. Nutzung der Zehntscheune in dieser 
Zeit). 
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16. Stadtplanung vs. Stadtmarketing 
 
Die Empfehlung im Rahmen des Marketingkonzeptes ist es, auf Grundlage des 
IKEK die Maßnahmen zur Stadt-/Dorfentwicklung zu konkretisieren und die 
Projekte zu definieren, die zur Umsetzung kommen sollen. 
 
Dabei sollen diejenigen Schwerpunkte bzw. Teilbereiche identifiziert werden, für 
die weiterführende Konzepte und Planungen zur künftigen Entwicklung 
erarbeitet werden. Diese betrifft vorrangig Planungen zur Innenentwicklung in 
den Stadtteilen und in der Kernstadt, die Erfassung und Vermarktung von 
Immobilien (Gebäude und Grundstücke) im Rahmen eines Gebäude- und 
Leerstands-Managements und Maßnahmen zur Verbesserung des Images der 
Stadt als attraktiven Wohnstandort. Runkel als Ort für junge Familien mit 
vielfältigen Bildungs- und Betreuungsangeboten sowie Freizeit- und 
Spielangeboten weiterzuentwickeln beinhaltet weitere Maßnahmenvorschläge 
im Marketingkonzept. 

 
(Anmerkung: Der städtebauliche Fachbeitrag grenzt nur die Fördergebiete 
ab und beinhaltet keine Planungsaussagen). 
 
Städtebaulicher Fachbeitrag: 
Der Fachbeitrag war nicht bekannt und soll an AG Mitglieder verschickt werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hemming-
Woitok 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

17. Nächster Termin, Abschlusspräsentation (öffentlich): 
 
Donnerstag, 22.02.18 um 19.00 Uhr im Clubraum der Stadthalle Runkel 

- Präsentation des Marketingkonzeptes mit allen Bestandteilen 

 
Haußmann 

 
22.02.18 
19.00 Uhr 

 


